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Lernen wir aus dem Leben des großen L E N I N
rm.— Vor 28 Jahren, am 21. Januar 1924, starb Wladimir 

Hjitsch Lenin, der Organisator der Partei der Bolschewiki, 
der Begründer des Sowjetstaates, der Führer, Lehrer und 
Freund der Werktätigen der ganzen Welt. Das Zentral­
komitee der KPdSU |B) schrieb in jenen Trauertagen in 
seinem Nachruf:

„Seit Marx hat die Geschichte der großen Freiheits­
bewegung des Proletariats keine so gigantische Figur 
hervorgebracht wie unseren entschlafenen Führer, 
Lehrer, Freund. Alles, was es im Proletariat an Großem 
und Heroischem gibt — furchtloser Geist, eiserner, 
unbeugsamer, beharrlich alles überwindender Wille, 
heftiger Haß, Haß bis auf den Tod gegen Sklaverei und 
Unterdrückung, revolutionäre Leidenschaft, die Berge 
versetzt, grenzenloser Glaube an die schöpferischen 
Kräfte der Massen, gewaltiges organisatorisches Genie — 
alles das hatte seine wunderbare Verkörperung in 
Lenin gefunden, dessen Name von West bis Ost, von 
Süd bis Nord zum Symbol einer neuen Welt geworden 
ist. Er kannte keine starre Form, keinerlei Scheuklappen 
hatte er vor seinen weisen, alles durchdringenden 
Augen; denn er war der geborene Führer der prole­
tarischen Armee, der Genius der Arbeiterklasse.“
Mit jedem Jahr gewinnen die unvergänglichen Ideen 

des Leninismus neue und neue Millionen Anhänger und 
üben einen immer tieferen Einfluß auf den ganzen Verlauf 
der Weltgeschichte aus. Als Führerin der Kommunistischen

und Arbeiterparteien der ganzen Welt schreitet die Partei 
der Bolschewiki sicher und unbeirrt auf dem Wege Lenins, 
kämpft und siegt sie unter dem Banner des Leninismus, ln 
all diesen Jahren wird das siegreiche Banner des Leninis­
mus von dem treuen Kampfgefährten Lenins, dem wür­
digen Nachfolger und Vollender von Lenins Werk, dem 
Führer der Partei der Bolschewiki, dem Führer des inter­
nationalen Friedenslagers und dem Freund unseres deut­
schen Volkes, von Genossen Stalin hochgehalten. Indem er 
Lenins Vermächtnis erfüllt, führt Genosse Stalin das So­
wjetvolk zum Kommunismus. Unter seiner Führung ist die 
Sowjetunion zu einem mächtigen sozialistischen Staat, zu 
der wichtigsten internationalen Kraft geworden, die die 
ganze internationale Lage beeinflußt und sie durchgreifend 
im Interesse der Werktätigen verändert. Das Land des 
Sozialismus, das die Völker Europas und der ganzen Welt 
vor der faschistischen Versklavung gerettet hat, das Land 
der Gleichberechtigung und der Freundschaft der Völker 
ist zum unerschütterlichen Bollwerk des Friedens, der 
Demokratie und des Sozialismus geworden.

Das Sowjetvolk errang seine historisdien Siege vor 
allem darum, weil es von der Partei Lenins und Stalins ge­
führt wird. Die Partei der Bolschewiki führte das Volk zum 
Sieg des Sozialismus und vermochte die entscheidenden 
Vorbedingungen für die historischen Siege des Sozialismus 
und der Demokratie in einer Reihe von Ländern Europas 
und Asiens zu schaffen, vor allem deshalb, weil sie eine
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